
Leitbild Schwerin 2030



Bisheriges Verfahren

Fachdienste Stadtverwaltung
Themenvorschläge 

Bürgerworkshop
20 zufällig ausgewählte Bürger*innen

Grundlageninformationen; Themenvorschläge

Fachdienst Stadtentwicklung, Wirtschaft
Ausarbeitung Entwurf Leitbild 2030 

Informationsveranstaltung für 

Bürger*innen aus Workshop
Vorstellung Leitbildentwurf
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2019

Februar
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2020



Aufgabe des Leitbildes

• Grundorientierung und Verlässlichkeit liefern

• Über Potentiale (Stärken) und Entwicklungsziele der Stadt 

informieren

• Unverwechselbarkeit der Stadt ausdrücken

• Richtschnur für Kommunalpolitik und Stadtverwaltung

• Grundlage weiterführender Fachkonzepte



Grundstruktur des Leitbildes

Leitthemen

Leitziele

Leitprojekte

Leitsatz



Kriterien für Auswahl der Leitziele und Leitprojekte

• Thema hat Bedeutung zur Bewältigung der zentralen 

Herausforderungen der kommenden Jahre 

• Anknüpfung an Nachhaltigkeitsziele der Agenda 2030 

der Vereinten Nationen

• Thema wurde in Fachdienstbeteiligung und 

Bürgerworkshop angesprochen



Zentrale Herausforderungen 

• Stabilisierung der Bevölkerungsentwicklung 

• Stärkung der wirtschaftlichen Grundlagen  (v.a. 

im produktiven Bereich)

• Konsolidierung des städtischen Haushalts

• Digitalisierung aller Lebensbereiche

• Klimaschutz und Klimaanpassung

• Begrenzte Verfügbarkeit von 

Siedlungsentwicklungsflächen



Kriterien für Auswahl der Leitziele und Leitprojekte

• Thema hat Bedeutung zur Bewältigung der zentralen 

Herausforderungen der kommenden Jahre 

• Anknüpfung an Nachhaltigkeitsziele der Agenda 2030 

der Vereinten Nationen

• Thema wurde in Fachdienstbeteiligung und 

Bürgerworkshop angesprochen



Nachhaltigkeitsziele der Agenda 2030 der Vereinten 

Nationen (UN)



Kriterien für Auswahl der Leitziele und Leitprojekte

• Thema hat Bedeutung zur Bewältigung der zentralen 

Herausforderungen der kommenden Jahre 

• Anknüpfung an Nachhaltigkeitsziele der Agenda 2030 

der Vereinten Nationen

• Thema wurde in Fachdienstbeteiligung und 

Bürgerworkshop angesprochen



Leitthemen

• Kultur und Natur

• Tradition und Moderne

• Gesundheit und Erholung

• Bürgerengagement und soziale Verantwortung

• Überschaubarkeit und Größe



• Welterbestatus für das Residenzensemble innerhalb von 5 Jahren

• Detailvorschläge zur Verbreiterung/Verbesserung der Kulturangebote  

(Theater, E-Werk, Schlossfestspiele, Kleinkunst)

• Sanftes Wachstum im Einklang mit Natur und Umwelt

• Bewahrung der Umwelt

• Einrichtung Stadtgeschichtsmuseum

• Aufwertung Alter Garten

• Leerstand beseitigen

• Ausbau der digitalen Verwaltung

• Entwicklung des Wirtschaftsstandortes Schwerin in der Metropolregion 

Hamburg

• Touristische Attraktivität auch in der Nebensaison an Land und Wasser 

ausbauen (Aufenthaltsdauer steigern, mehr Hotels und Hostels, 

gastronomische Einrichtungen erweitern etc.) 

Anregungen aus Bürgerworkshop



• Einwohnergewinnung, Verjüngung der Bevölkerung

• Fachkräftegewinnung durch Zuwanderung

• Lebendige Wohnquartiere (Wohnen, Arbeiten, Kultur), bezahlbar, 

altersgerecht, barrierefrei; Durchmischung und Aufwertung; 

dezentrale Angebote von Mehrgenerationenhäusern in ganz Schwerin 

• Stadt als Anbieter von Wohnungen und Grundstücken

• Verbesserung Radwegeinfrastruktur und Angebote ÖPNV

• E-Mobilität und Carsharing ausbauen

• Belebung der Innenstadt, attraktive Einkaufsmöglichkeiten, mehr 

Außengastronomie

• Ausbau/Ertüchtigung Schulen

• Berufsschulstandort stärken

Anregungen aus dem Bürgerworkshop



• Ansiedlung Hochschule/Universität

• Bildung für Alle

• Verbesserung der Infrastruktur für Breitensport (Schwimmen, 

Randsportarten, Sporthallen) 

• Desegregation

• Schwerin eine kinderfreundliche Kommune

Anregungen aus dem Bürgerworkshop



Grundstruktur des Leitbildes

Leitthemen

Leitziele

Leitprojekte

Leitsatz



Leitsatz

Leitbild Schwerin 2030: offen - innovativ - lebenswert

• Offenheit als wichtige Voraussetzung für 

Zuwanderung, aber auch für neue gesellschaftlich-

technische Entwicklungen

• Innovationen als zentrale Quelle der wirtschaftlichen 

und gesellschaftlichen Entwicklung

• Lebenswert als Hinweis auf hervorragende Qualitäten 

von Kultur und Natur in der Stadt  



Weiteres Verfahren

Einbringung im Hauptausschuss

Diskussion in den Gremien
Fachausschüsse, Ortsbeiräte

Beschluss der Stadtvertretung
Leitbild 2030 

November

2020

2020

2021

Mitte

2021



Kultur und Natur

Zentrale Themen der kommenden Jahre

Stärken

• Einmalige Verbindung von Kultur und Natur

• Historischer Stadtanlage mit besonderer Baukultur in einzigartiger 

Seenlandschaft mit entsprechender Naturausstattung

• Große kulturelle Vielfalt

• Schutz des Grundwassers in ausreichender Menge und Qualität für die 

Trinkwasserversorgung

• Schaffung durchgehender, öffentlich zugänglicher Grünverbindungen und 

Grünflächen entlang der Seenufer

• Schutz und Entwicklung der biologischen Vielfalt im Stadtgebiet

• Weltkulturerbestatus für das Residenzensemble Schwerin



Kultur und Natur

Anregungen aus Bürgerworkshop

• Diverse Detailvorschläge zur Verbreiterung/Verbesserung der 

Kulturangebote  (Theater, E-Werk, Schlossfestspiele, Kleinkunst)

• Einrichtung Stadtgeschichtsmuseum

• Welterbestatus innerhalb von 5 Jahren

• Bewahrung der Umwelt

• Sanftes Wachstum im Einklang mit Natur und Umwelt



Leitziele

 Breite und Vielfalt der Kultur für alle erhalten und fördern

 Kulturelle Bildung ohne Schranken gewährleisten

 Kultur als Standortfaktor für Wirtschaft und Tourismus entwickeln

 Die Stadt am Wasser entwickeln

 Die einzigartige Naturausstattung der Schweriner Seenlandschaft 

schützen und entwickeln

Kultur und Natur



Leitprojekte

• Weltkulturerbestatus für das Residenzensemble Schwerin

• Entwicklung des Freilichtmuseums Mueß auf Grundlage der 

Revitalisierungsstudie

• Einrichtung eines Stadtgeschichtsmuseums in der Innenstadt

• Umsetzung des Managementplans für das EU-Vogelschutzgebiet 

»Schweriner Innensee und Ziegelaußensee« 

• Erhöhung der biologischen Vielfalt von Arten und Lebensräumen im 

Stadtgebiet

• Umstellung der landwirtschaftlichen Produktion im Stadtgebiet auf eine 

ökologische Landbewirtschaftung

Kultur und Natur



Kultur und Natur

Anknüpfung an Nachhaltigkeitsziele der UN



Tradition und Moderne

Stärken

• Identitätsstiftende Verbindung von Tradition und Moderne in Städtebau 

und Wirtschaft

Zentrale Themen der kommenden Jahre

• Energetische Erneuerung des Wohnungsbestandes unter Wahrung des 

historischen Stadtbildes

• Klimagerechte Energieerzeugung und Siedlungsentwicklung mit dem 

Ziel der Klimaneutralität 

• Ansiedlung von zukunftsfähigen Wirtschaftsbetrieben zur Stärkung des 

produktiven Sektors

• Digitalisierung aller Lebensbereiche



Tradition und Moderne

Anregungen aus Bürgerworkshop

• Entwicklung des Wirtschaftsstandortes Schwerin in der 

Metropolregion Hamburg

• Ausbau der digitalen Verwaltung

• Leerstand beseitigen

• Aufwertung Alter Garten



Leitziele

 Die vorhandene Wirtschaftsstruktur stärken und entwickeln

 Das historische Stadtbild bewahren und erneuern

 Innovationen zum Klimaschutz fördern

 Zukunftsweisenden, klimagerechten Wohnungsbau ausweiten

 Digitalisierung fördern und gestalten

Tradition und Moderne



Tradition und Moderne

Leitprojekte

• Entwicklung »Industriepark Schwerin« 

• Beseitigung von städtebaulichen Missständen und Leerständen 

(ehemaliges Strand- und Kurhotel in Zippendorf, Alte Fähre in Mueß, 

ehemalige Bezirksparteischule in Neu-Zippendorf)

• Weiterer Ausbau des Fernwärmenetzes und Umstellung der 

Fernwärmeerzeugung auf vollständig regenerative Energien

• Förderung des Ausbaus der Ladeinfrastruktur für die Elektro- und 

Wasserstoffmobilität

• Umstellung der Wärmeversorgung im Gebäudesektor auf erneuerbare 

Energien

• Entwicklung von »Schwammstadtqualitäten« bei neuen 

Siedlungsgebieten



Tradition und Moderne

Anknüpfung an Nachhaltigkeitsziele der UN



Gesundheit und Erholung

• Sehr gute Voraussetzungen für Erholung und Gesundheitsvorsorge 

durch hervorragende Naturausstattung 

• Leistungsfähige Gesundheitseinrichtungen

Zentrale Themen

Stärken

• Verbesserung der Grün- und Freiflächenversorgung insbesondere in 

dicht bebauten Siedlungsbereichen zur Erholungsvorsorge, 

Klimaanpassung und Klimaschutz

• Sicherung einer flächendeckenden Gesundheitsversorgung für alle 

Bevölkerungsgruppen



Gesundheit und Erholung

Anregungen aus Bürgerworkshop

• Touristische Attraktivität auch in der Nebensaison an Land und Wasser 

ausbauen (Aufenthaltsdauer steigern, mehr Hotels und Hostels, 

gastronomische Einrichtungen erweitern etc.)



Leitziele

 Schwerin als Erholungsort  entwickeln

 Flächendeckende Gesundheitsversorgung sichern

 Gesundheitswirtschaft fördern

 Naturbezogenen Wasser- und Radtourismus ausbauen

 Breitensport fördern

Gesundheit und Erholung



Gesundheit und Erholung

Leitprojekte

• Realisierung eines Wassersportzentrums (maritimes Gewerbe, Marina, 

Wassertankstelle) am Ziegelaußensee/Werderkanal

• Ausbau und Qualifizierung des Netzes von ufernahen 

Naturerfahrungsstationen (SEENATOUR – Projekt)

• Im Bereich der großen Seen Vollendung des durchgängigen Wander-

und Radwegenetzes abseits der Straßen 

• Aufbau eines medizinischen Versorgungszentrums in öffentlich-

rechtlicher Trägerschaft



Gesundheit und Erholung

Anknüpfung an Nachhaltigkeitsziele der UN



Überschaubarkeit und Größe

• Stadt der kurzen Wege durch kompakte Siedlungsstruktur

• Als Landeshauptstadt und Oberzentrum der Region Westmecklenburg 

alle entsprechenden Einrichtungen der Verwaltung und Bildung, von 

Kultur, Freizeit, Sport und Gesundheit sowie Arbeits- und 

Einkaufsmöglichkeiten am Ort

Stärken

Zentrale Themen

• Stabilisierung der Bevölkerungsentwicklung

• Erhalt und Weiterentwicklung des Einzelhandelsstandortes

• Ausbau des Wissenschafts- und Hochschulstandortes mit Ansiedlung 

einer Hochschule in öffentlich - rechtlicher Trägerschaft

• Stadt-Umland-Abstimmungen



Überschaubarkeit und Größe

Anregungen aus Bürgerworkshop

• Einwohnergewinnung, Verjüngung der Bevölkerung

• Fachkräftegewinnung durch Zuwanderung

• Lebendige Wohnquartiere (Wohnen, Arbeiten, Kultur), bezahlbar, 

altersgerecht, barrierefrei; Durmischung und Aufwertung; MGHs –

dezentrale Angebote in ganz Schwerin 

• Desegregation

• Stadt als Anbieter von Wohnungen und Grundstücken

• Verbesserung Radwegeinfrastuktur und Angebote ÖPNV

• E-Mobilität und Car- Sharing ausbauen

• Belebung der Innenstadt, attraktive Einkaufsmöglichkeiten, mehr 

Außengastronomie



Überschaubarkeit und Größe

Anregungen Bürgerworkshop

• Ausbau/Ertüchtigung Schulen

• Berufsschulstandort stärken

• Ansiedlung Hochschule/Universität

• Bildung für Alle

• Verbesserung der Infrastruktur für Breitensport (Schwimmen, 

Randsportarten, Sporthallen) 



Leitziele

 Schwerin als führenden Dienstleistungs- und Einzelhandelsstandort in 

der Region Westmecklenburg  erhalten und weiterentwickeln 

 Schwerin als Oberzentrum der Region in der Metropolregion Hamburg 

ausbauen und die Kooperation mit dem Umland intensivieren

 Die Bildungsvielfalt sichern und Schwerin als Wissenschafts- und 

Hochschulstandort ausbauen

 Innenentwicklung hat Priorität

 Mobilität stadt- und umweltverträglich organisieren

 Schwerin als sportliches Zentrum für die Region ausbauen

 Schwerin als attraktiven Wohnstandort mit breitem Angebot etablieren

Überschaubarkeit und Größe



Überschaubarkeit und Größe

Leitprojekte

• Stärkung des Geschäftszentrums in der Schweriner Innenstadt

• Nachnutzung von Stadtumbaustandorten mit den Projekten

- Neu Zippendorf Mitte

- Wohnen Am Mueßer Berg 

- Hamburger Allee »Am Fernsehturm«

• Ansiedlung einer Hochschule in öffentlich-rechtlicher Trägerschaft 

• Erhöhung  des Radverkehrsanteils am Gesamtverkehr auf 20% bis 2030 

• Förderung des Carsharing 

• Verringerung des motorisierten Individualverkehrs in den Innenstadtteilen 

durch Neuordnung des Straßenraums zugunsten von Radfahrern und 

Fußgängern. 



Überschaubarkeit und Größe

Anknüpfung an Nachhaltigkeitsziele der UN



Bürgerengagement und soziale Verantwortung

Anregungen aus Bürgerworkshop

• Schwerin eine kinderfreundliche Kommune



Bürgerengagement und soziale Verantwortung

• Abbau der räumlichen Ungleichverteilung sozialer Gruppen im 

Stadtgebiet (Desegregation)

• Abbau der Jugendarbeitslosigkeit

• Integration von Menschen mit Zuwanderungshintergrund 

• Zunahme älterer pflegebedürftiger Menschen

Zentrale Themen

Stärken

• Großes bürgerliches Engagement im Rahmen privater Initiativen und in 

Vereinen nicht nur im sozialen Bereich

• Familien- und kinderfreundliche Stadt



Leitziele

 Kommunikation in der Bürgergesellschaft fördern

 Ehrenamtliches Engagement stärken

 Barrieren abbauen

 Familien fördern

 Kinder und Jugendliche einbeziehen

 Jugendarbeitslosigkeit abbauen

 In Sozialräumen denken und handeln

 Soziale Segregation der Bevölkerung im Stadtgebiet abbauen

 Menschen mit Zuwanderungshintergrund integrieren

 Gleichstellung von Frauen und Männern fördern

Bürgerengagement und soziale Verantwortung



Bürgerengagement und soziale Verantwortung

Leitprojekte

• Umsetzung des Handlungsprogramms »Sozialer Wohnungsbau, 

Integrierte Stadtentwicklung und Gemeinwohlorientierte Bodenpolitik 

Schwerin

• Vorbereitende und begleitende Qualifizierung für bürgerschaftlich 

engagierter Einwohnender 

• Interkulturelle Öffnung der Verwaltung und Durchsetzung 

geschlechtergerechter Sprache in der Verwaltung

• Bedarfsgerechter Ausbau der Hortbetreuung an Schulen in öffentlicher 

Trägerschaft

• Sicherung einer bedarfsgerechten und wohnortnahen Kinderbetreuung 

auch in Randzeiten 

• Weiterentwicklung von präventiven Angeboten im Bereich der Kinder-

und Jugendarbeit sowie der Jugendsozialarbeit



Bürgerengagement und soziale Verantwortung

Leitprojekte

• Projekt »JuSt 2.0 - Jugend Stärken im Quartier« zur Unterstützung im 

Bereich der Jugendberufshilfe

• Verbindliche Kooperations- und Koordinierungsstrukturen zur 

Sicherstellung des Kinderschutzes 

• Weiterentwicklung des Angebots an generationsübergreifenden 

Veranstaltungen und Begegnungsmöglichkeiten

• Schaffung einer weitergehenden Wohnberatung



Bürgerengagement und soziale Verantwortung

Anknüpfung an Nachhaltigkeitsziele der UN


